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auswertung der punktabfrage
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INTEGRIERTES STÄDTEBAULICHES ENTWICKLUNGSKONZEPT BAD FEILNBACH

auswertung der punktabfrage - gemeindegebiet

Hier sehe ich Verbesserungsbedarf.

Hier ist es besonders schön.

1. Mühle

2. Sägewerke = Arbeitsplätze

3. Hütten für Jugend

4. einkaufen vor Ort

5. Ausreichend Parkplätze 

6. Autbahnanbindung

1. Verkehrliche Belastung durch 
Bauhof und Sägewerke 

2. Chaos bei Stau

3. Radwege zusammenschließen

4. Fehlende Anbindung

5. Viele leerstehende Ferienwoh-
nun    gen

6. nicht im besten Zustand

7. Umgehung wäre zu nah am 
Wohngebiet

8. Schwerlastenverkehr

9. Umgehung ist unnötig   

1
1 2

2
2

2

3

3

3

4

4
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5

5

Dettendorf

Au b. Bad Aibling
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INTEGRIERTES STÄDTEBAULICHES ENTWICKLUNGSKONZEPT BAD FEILNBACH

auswertung der punktabfrage - ortsteil au bei bad aibling

1. Potential Weg entlang Bachlauf 
zur naherholung

2. Potential Bachöffnung

3. Dorfplatzpotential

4. entwicklung Vereinsheim Benefi-
zium

5. Bach

6. Potential für neues Zentrum

7. evtl. guter Platz für Veranstal-
tungssaal, Räume für Vereine, 
falls Wirt irgendwann nicht mehr 
da sein sollte, Möglichkeiten of-

ORTSTeiL AU Bei BAD AiBLinG 

1 1
2

2

3

3

4

4
5

6

Hier ist es besonders schön.

Miesbacher Str.

niklasreuther Str.

fen halten

8. Potential Bachöffnung 

9. Radweg nach Bad Feilnbach
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1. Hohe Verkehrsbelastung, auch 
LKW, Straße zu eng 

2. Hohe Auslaufgeschwindigkeit, 
zähfließender Verkehr, Umge-
hung wenn Autobahn zu ist

3. Übergangssituation Fußgänger

4. Verbindungsstraße und Kreisver-
kehr

5. Aufwerten!

6. Querungsmöglichkeit für Schul-
kinder

7. Leerstand

8. Autos halten nicht! Zebrastreifen

9. schlechte Sicht auf Übergang 

4
5

10

11

12 13  

14  15  

16   

7

7

88 9

99

7

Hier sehe ich Verbesserungsbedarf.

6

Hauptsraße 

G
ottscha

lling
er Str.

10. Gehsteigbedarf

11. Übergang für Schulkinder und Rad-
weg

12. Hohe Durchfahrtsgeschwindigkeit, 
Wunsch nach Tempo 30

13. Viele Zufahrten zur Hauptsraße, bes-
sere Regelung gewünscht

14. Hohe Ausfahrtsgeschwindigkeiten, 
Straßenräume gestalten und begrü-
nen

15. Bedarfsumleitung Autobahn, hohes 
Verkehrsaufkommen 

16. Zusätzliche Parkbuchten





auswertung der kartenabfrage
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INTEGRIERTES STÄDTEBAULICHES ENTWICKLUNGSKONZEPT BAD FEILNBACH

auswertung der kartenabfrage   |   städtebau

Ortsgestaltung

evtl. Brücke 
 verlegen

Beseitigung des 
Schandflecks 
„Sparkasse“

Rund um Feu-
erwehr Platz 

 gestalten

Zeitnaher Abriss 
Perda-Haus

alte Häuser im 
Ortskern erhaltens-

wert

keine weitere Verschandelung des 
Ortseingangs

dörflicher 
Charakter (2)

schönes Dorf mit gewachsenen 
 Strukturen (2)

Wachstum ist moderat in Ordnung 
aber Gebäude ortsbildverträglicher 

gestalten

Sonstiges

Die Grundbesitzer bzw. den Mist den 
die Gemeinderäte beschließen 

alles so erhalten 
wie es ist

begrenztes einheimischenbetontes 
Wachstum <3%

Wohnen

einheimischen-
modell für Bau-

land (4)

Möglichkeiten schaffen zur nachver-
dichtung z.B. durch Aufstockung von 
Gebäuden statt reine Ausweisung in 

der Fläche

bezahlbare Wohnbauflächen für junge 
Familien (3)

Wohngruppe für Senioren

betreutes Wohnen

Frechheit: eine Heizungsanlage mitten 
im Ortskern und noch dazu auf einem 

naturschutzgrund neben dem Jen-
bach! Dafür möchte der Besitzer den 
Grund tauschen und bekommt dafür 

Bauland! Das gehört absolut verboten 
und ist sicherlich bereits vom Gemein-

derat abgesegnet!

viele Arbeitsplätze in Au, drei Säge-
werke, Lagerhaus, Baustoffhandel, 

Landmaschinenhandel

Zuzug begrenzen
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einzelhandel

Lebensmittelge-
schäft

Auer Laden und 
Wirtschaft zu 

wenig

einnkaufen zu Fuß

auswertung der kartenabfrage   |   nahversorgung und gastronomie

nahe lokale einkaufsmöglichkeiten

nähe zum einkau-
fen, alles zu Fuß 

erreichbar

zukünftige nahversorgung 

gute einkaufsmöglichkeiten vor Ort! Umbau Andrelang 
zu bayrischem 

Restaurant
Wirt soll bleiben

Brückenverlegung hinter Wirt zur Platz-
gewinnung für Freischankbereich

Gastronomie
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INTEGRIERTES STÄDTEBAULICHES ENTWICKLUNGSKONZEPT BAD FEILNBACH

individualverkehr

     

Ampelanlage beim Wieser (Kreuzung 
Ortskern)

Umgehung 
schaffen für 

Verkehr

Ampel über die 
Hauptstraße

Minikreisel vor 
dem nah und 

gut (2)

auswertung der kartenabfrage   |   Verkehr

Au erstickt im 
Verkehr (Auto-

bahn)

Verkehrliche neu-
ordnung Knoten-

punkt Ortszentrum

Polizeibeamter für Verkehr bei Auto-
bahnumleitung

Gebäude Kreissparkasse zugunsten 
von Kreisel entfernen

keine Umfahrung, dafür Autobahnaus-
weicher begrenzen

 hohes Verkehrsaufkommen ist sehr 
belastend und gefährlich

Lautenbacher/ Sparkassse abreissen 
um Platz für Kreisel schaffen, keine 

Ampel als Alternative

Umgehungsstraße zur entlastung der 
Kreuzung Miesbacher-/ Hauptstraße 
und Dettendorfer-/ Gotschallinger-

straße

Dringende Verkehrsberuhigte Zonen 
im Ortszentrum Au,  Lösung = Abbruch 

und Beseitigung des Missstandes 
„Sparkasse“ = Wiederbelebung

Autobahnablei-
tung = Haupt-

problem

Umfahrung im 
norden um Au

Umgehungsstraße Au nord, Pfaffen-
berg StStr. 2010 hohes verkehrsauf-

kommen 

entschleunigung 
Durchgangsver-

kehr

Kreuzung am Dorf-
platz, Verkehrskrei-
sel um Unfallrisiko 

zu minimieren

Verkehrsfluß verbessern am Dorfplatz, 
durch Abbruch der Sparkasse wären 
Grünstreifen möglich (Dorfbrunnen, 

Stehcafé in Au)

gute Anbindung (2)

Umgehungsstraße

besserer Verkehrsfluss bei Stau auf 
 Autobahn

Kreuzung im Zentrum entzerren

Kreuzung!

Umleitungsstrecke der A8 ändern

Verkehrsbelas-
tung muss weni-

ger werden

Verbindung 
Point - Gotschal-

lingerstraße

Umgehungsstraße Pfaffenberg und 
Kreuzstraße um Au rum

neuverlegung 
Kreuzung Problematik mit eigentümern für 

 Umfahrung

Verkehrsproblem 
im Ort lösen
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keine Ampeln als Querungshilfen 
nötig! Querungshilfe wie bei Pichler 

reichen

Fußgänger-
ampel bei der 

Feuerwehr

Mehr Sicherheit 
für Fußgänger

Zebrastreifen für Querung bei FFW, un-
sichere und unübersichtliche Situation

Ampel bei der 
Bäckerei Pichler 

erwünscht

Kreuzung Dorfplatz soll für Fußgänger 
und Radfahrer sicherer werden

Radweg (Teilstück) Dettendorfstraße 
zwischen Berghalde und Au ausbauen

sicherer 
 Schulweg neubau Radweg 

nach Rosenheim 
und Wieser-Berg-

haldeneuverlegung 
Kreuzung

Fußgängerquerungshilfe am Dorfplatz

Keine Drückampel an der Hauptstra-
ße, Ahnungslose mischen sich ein! 

(Zugezogene)

Gehweg Perda-Haus bis 
 Gewerbegebiet

Querungshilfe für 
Senioren

Radfahrer & Fußgänger

Verkehrsinsel bei FFW mit Zebrastreifen 
ausstatten und Fußgängerwarnschild

Shuttlebus nach Bad Aibling und Ro-
senheim am Wochenende wichtig!

ÖPnV

Buslinie zwischen Miesbach und 
 Rosenheim reaktivieren

ÖPnV Anbindung verbessern

bessere Anbindung durch ÖPnV 
Richtung Bad Aibling und Rosenheim 

nötig: Pendler

viel mehr und bessere 
 Busverbindungen

Ruhender Verkehr

Parkplatz für 
Durchgangs-

verkehr

Parkplatz-
situation im 
Bereich Feu-
erwehrhaus: 

Parkplätze für 
Bäckerei

Sonstiges

Seit Jahren defekter Teer in der 
Schmiedgasse 27/28. Wurde schon 

mal auf eigene Kosten repariert

zu wenig Park-
plätze
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INTEGRIERTES STÄDTEBAULICHES ENTWICKLUNGSKONZEPT BAD FEILNBACH

Traditionsveran-
staltungen

entwicklung mit 
Festen

Sportvereine/ Sportmöglichkeiten 
 speziell für junge Familien

Wasserrutsche (2)

auswertung der kartenabfrage   |    Freizeit, natur &  soziales

Jugendtreff müsste interessanter 
 werden und vielseitiger

Freizeit und Kultur

Trimm-Dich-Pfad Au/ Dettendorf 
nähe Fahrradweg oder Fahrradweg 

 Richtung Biebereck

kirchliches 
 Leben

Pflege der Wanderwege

Pension für Tiere 

Traditionen

Mehr Angebote 
für die Jugend

Urlauberbasis für 
Kurzurlaube und 

Wanderungs-
basis

öfters Volksfeste

Wasserlabyrinth 
und Wasser-

parkour

Tunnel vom 
Bach bis ins 

 SchwimmbadSpringturm 

Kettenkarru-
sell auf dem 

 Spielplatz Spielplatz

Gemeinschaftshaus für Vereine, Bene-
fizium Aubachstraße sinnvoll nutzen

Rodelpark

Freizeitpark

coole Wasserrut-
sche mit Höhle 

Schwimmbäder 
(3)

Sportplätze

gutes Vereinsle-
ben (11)
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Soziales

Zusammenhalt 
der Vereine

Zusammenhalt 
(3)

aktives 
 Dorfleben in Au

Zusammenhalt 
durch rege Ver-

einstätigkeit

Freunde

starke Dorfge-
meinschaft in 

Au (3)

Verhältnis zwischen alteingesessenen 
Bürgern und neubürgern wahren

Gemeinschaftsgefühl und Zusammen-
halt 

gute nachbar-
schaft

Familienfreund-
lich (2)

hohe Lebens-
qualität (2)

Gute Dorfge-
meinschaft (4)

keine Anonymität

viele ehren-
amtliche (2)

natur, Landschaft

Bergenatur

Bach zugänglicher gestalten -  Qualität 
hervorheben

einflugstor in die nahe Bergwelt

schöner Weitblick

Zugang zum 
Auer Bach (z.B. 
zum Kneippen) 

per Brücke

Auerbach im 
Dorfgebiet 
zugänglich 

 machen
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INTEGRIERTES STÄDTEBAULICHES ENTWICKLUNGSKONZEPT BAD FEILNBACH

gesamtauswertung nach kategorien
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auszählung der beteiligung:             

Postkarten: ca. 60 Stück

darauf vermerkte Anregungen (gesamt): 163

davon Handlungsvorschläge: 103

davon positive nennungen: 60

Klebepunkte (gesamt):  67

davon negativ: 33

davon positiv: 34


